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Profil Bernhard Zimmermann

Name: 



Bernhard Zimmermann
Alter: 



52
Beruf: 



Direktor der Sparkasse Wahlingen
Familienstand: 

Verheiratet (seit 30 Jahren)
Kinder: 


Zwei Töchter (19 und 15 Jahre alt)
Mitgliedschaften: 

CDU (Kreisgruppe Wahlingen)
Vereine/Hobbys: 

1. FC Wahlingen
Mitglied im Gemeinderat: 
ja (seit 10 Jahren)
Du bist Direktor der Sparkasse Wahlingen, wo du schon deine Ausbildung gemacht hast. Du bist sehr stolz darauf, dass du dich so weit nach oben gearbeitet hast, und glaubst, dass jeder andere das auch schaffen kann – wenn der Wille da ist! Mitglied der CDU bist du schon 20 Jahre lang, und sitzt seit der letzten Kommunalwahl von 2009 im Gemeinderat. In dieser Zeit glaubst du, für Wahlingen viel erreicht zu haben. Die Arbeit im Gemeinderat ist neben deinem Posten als Direktor ganz schön aufwendig – aber du findest, dass es sich immer gelohnt hat, sich in der Kommunalpolitik zu engagieren. 
Weil du schon so lange in Wahlingen wohnst, und durch deine Arbeit viel mit den Menschen der Gemeinde zu tun hast, kennen dich so gut wie alle in der Stadt. Durch deine Arbeit bist du gut mit den finanziellen Problemen und Nöten der Leute vertraut. Für dich ist es besonders wichtig, dass die Wirtschaft in Wahlingen gestärkt wird, damit jeder, der arbeiten will das auch kann. Du denkst nicht, dass die Gemeinde Geld für eine Begegnungsstätte ausgeben sollte. Schließlich müssen sich die Migrantinnen und Migranten erst einmal auf uns einstellen, bevor wir ihnen entgegenkommen! Außerdem wird das Geld an anderer Stelle sicher viel dringender gebraucht. 
Profil Eva-Maria Gutmann

Name: 



Eva-Maria Gutmann

Alter: 



30
Beruf: 



Kindergärtnerin
Familienstand: 

Ledig
Kinder: 


Ein Sohn (sechs Monate alt)
Mitgliedschaften: 

CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 
Vereine/Hobbys: 

Schwimmen, Wandern
Mitglied im Gemeinderat:
Nein
Du bist erst vor kurzem aus der Großstadt Köln in das beschauliche Wahlingen gezogen, weil du deinen Sohn in einer ruhigen Umgebung aufziehen möchtest. Das verbindet sich auf besonders gute Weise mit deiner neuen Stelle im Kindergarten von Wahlingen. Kinder sind für dich das Wichtigste in der Gesellschaft – und die Kommunalpolitik muss sich um sie besonders kümmern! Um die Stadt kinderfreundlicher zu machen, möchtest du unbedingt, dass die Umgehungsstraße gebaut wird. Denn dann können sich die Kinder viel sicherer in der Innenstadt bewegen. 

Als eine der wenigen in deiner Partei glaubst du, dass der Bau der Begegnungsstätte sinnvoll ist. Aus der Großstadt kennst du die Probleme, die entstehen wenn Menschen ausgegrenzt werden und kein Verständnis für unterschiedliche Ansichten und Lebensweisen von anderen haben. Heutzutage muss es aber möglich sein, Respekt und Toleranz füreinander zu haben, denkst du. Du bist deshalb fest vom Vorhaben des Interkulturellen Vereines überzeugt und hast dir vorgenommen, innerhalb deiner Partei und auch im Wahlkampf dafür einzutreten. Den Einwand, so etwas koste zuviel Geld kannst du nicht verstehen – unser friedliches Zusammenleben muss uns schließlich etwas wert sein, oder?
Profil Ingeborg Waldmann

Name: 



Ingeborg Waldmann

Alter: 



67
Beruf:



Rentnerin

Familienstand:

Verwitwet

Kinder:


Drei (alle erwachsen)

Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 

Vereine/Hobbys:                  
Sportverein „Wanderlust“; Kirchenchor St. Peter & Paul
Mitglied im Gemeinderat:
ja (seit 15 Jahren)
Du bist seit 25 Jahren bei der CDU Wahlingen aktiv. Bis zu deiner Pensionierung vor zwei Jahren warst du als Sekretärin bei einem Steuerberater angestellt. Daher kennst du dich in finanziellen Dingen gut aus und weißt, dass es im Haushalt von Wahlingen alles andere als gut aussieht. Das kann aber so nicht weitergehen – im eigenen Haushalt kann man ja schließlich auch nicht mehr ausgeben, als man verdient. Es muss also gespart werden! 
Gleichzeitig muss sich die Gemeinde aber auch unbedingt nach Möglichkeiten umsehen, um Geld in die Kassen zu bekommen. Den Bau des Supermarktes und die Aufstellung des Handymastes befürwortest du deswegen. Es ist dir sehr wichtig, dass die Wirtschaft in Wahlingen gestärkt und der Ort ein ansprechendes und bürgerfreundliches Gesicht erhält. Dazu gehört für dich vor allem, dass auch die älteren Menschen Unterstützung erhalten – z.B. durch den Bau der Umgehungsstraße, damit sie in der Innenstadt Wahlingens spazieren können. Im Gemeinderat machst du dich für diese Ziele seit längerer Zeit stark. 

Profil Peter Reiner

Name: 



Peter Reiner

Alter: 



56
Beruf:



Inhaber eines Lebensmittelladens
Familienstand:

Verheiratet
Kinder:


Zwei Kinder (26 und 22 Jahre)
Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 
Vereine/Hobbys:                  
Trachtengruppe 

Mitglied im Gemeinderat:
Nein
Deinen kleinen Lebensmittelladen in der Innenstadt hast du schon seit 20 Jahren. Hinter der Ladentheke zu stehen und mit den Leuten ins Gespräch zu kommen, das ist es, was dir an deinem Beruf so viel Spaß macht. Du möchtest gerne, dass das auch weiterhin so bleibt. Ein großes Problem dabei ist aber, dass das neue große Supermarkzentrum, wenn es denn kommt, deinem kleinen Geschäft die Kundschaft wegnehmen könnte. Denn so ein riesiges Zentrum kann seine Waren viel billiger verkaufen als du. Auf der anderen Seite bist du fest davon überzeugt, dass Geld in die leeren Kassen der Gemeinde kommen muss. Ebenso müssen neue Arbeitsplätze geschaffen werden. 
Ebenfalls beschäftigt dich die Sache mit der Umgehungsstraße. Wenn in Zukunft die Innenstadt autofrei wird, dann müsstest du eine Sondergenehmigung beantragen, um den Lieferverkehr zu deinem Geschäft durchzulassen. Das würde zusätzlich viel Geld kosten! Vielleicht würde eine Fußgängerzone aber vielleicht mehr Laufkundschaft für dein Geschäft bedeuten? Du bist für die Installation von Kameras auf dem Marktplatz. Schließlich muss man doch in der eigenen Stadt ruhig schlafen können, oder?
Profil Günther Kampmann

Name: 



Günther Kampmann

Alter: 



43

Beruf:



Juwelier 

Familienstand:

Ledig

Kinder:


- 


Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen); 
Bürgerinitiative „Unternehmer für Wahlingen“

Vereine/Hobbys:

Sportverein

Mitglied im Gemeinderat:
Nein

Du bist einer der alteingesessenen Unternehmer in Wahlingen. Dein Vater war schon Juwelier und hat das Geschäft mit Mühe und viel harter Arbeit aufgebaut. Du musstest den Betrieb gleich nach seinem frühen Tod übernehmen. Das war oft nicht leicht. Häufig gab es finanzielle Probleme und zu wenig Kundschaft. Deswegen blieb dir auch keine Zeit für die Gründung einer Familie. Aber du hast es geschafft, dir einen Namen als Juwelier zu machen, und seit einiger Zeit läuft es sehr gut. Touristinnen und Touristen kaufen besonders gerne bei dir.

Gegenüber den jüngsten Plänen, den Autoverkehr aus der Wahlinger Innenstadt durch den Bau einer Umgehungsstraße fernzuhalten, bist du sehr skeptisch. Das hat dich dazu gebracht, der Bürgerinitiative „Unternehmer für Wahlingen“ beizutreten. Du denkst, dass Wahlingen ein tourismusfreundlicher Ort sein muss. Das wird aber sicher nicht der Fall sein, wenn man Autos und Busse mit Besucherinnen und Besuchern zwingt, weit außerhalb der Altstadt (wo dein Laden ist) zu parken. Um die Anziehungskraft von Wahlingen als Reise- und Erholungsziel zu steigern, denkst du auch, dass die Sicherheit in der Stadt gewährleistet sein muss. 

Profil Stefan Schneider

Name: 



Stefan Schneider 
Alter: 



49

Beruf:



Heizungsmonteur

Familienstand:

Verheiratet

Kinder:


Zwei
Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 
Vereine/Hobbys:

1. FC Wahlingen, Schützenverein
Mitglied im Gemeinderat:
Ja
Deine Familie lebt schon seit Generationen in Wahlingen. Auch du bist eng mit Wahlingen verbunden: Du bist hier in den Kindergarten, die Grund- und Realschule gegangen und hast deine Ausbildung zum Heizungsinstallateur im familiären Betrieb gemacht. Einzig für die Meisterschule hast du Wahlingen zeitweise verlassen. Mit deiner Frau, deinen zwei Kindern und deinen Eltern, lebst du in den Wohnungen über deinem Betrieb in der Wahlinger Innenstadt.
Du setzt dich dafür ein, dass die Umgehungsstraße gebaut wird, weil du dir für deine Familie eine ruhigere und sichere Innenstadt wünschst. Du glaubst nicht, dass eine autofreie Innenstadt schädlich für die Unternehmer dort ist. Vielmehr denkst du, dass die Innenstadt dadurch attraktiver werden kann. Damit Wahlingen aber eine attraktive und sichere Innenstadt erhält, ist es für dich klar, dass Videokameras installiert werden müssen. Immer wieder kommt es zu Gewalttaten und Zerstörungen; Kameras könnten dies verhindern. 

Profil Barbara Schwarz

Name: 



Barbara Schwarz 

Alter: 



26
Beruf:



Studentin


Familienstand:

Ledig


Kinder:


-


Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 
Vereine/Hobbys:

Sportverein, Katholische Jugendgruppe

Mitglied im Gemeinderat:
nein
Als Studentin der Betriebswirtschaftslehre und durch zahlreiche Praktika in verschiedenen Firmen und Kommunen, kennst du dich gut mit Zahlen und Haushaltsrechnungen aus. Und wenn du den Wahlinger Haushalt siehst, machst du dir Sorgen. Zwar sieht es im Moment noch ganz gut aus, aber nach deinen Berechnungen wird sich die Haushaltslage in den kommenden Jahren bedeutend verschlechtern.
In Wahlingen muss sich einiges ändern! Die Stadt muss für die Wirtschaft und den Tourismus wieder attraktiver werden und die lokale Wirtschaft fördern. Wenn du dir dein Wahlingen in fünf Jahren vorstellst, dann gibt es dort ein großes Einkaufszentrum, ein Erlebnisbad, das von einem privaten Investor betrieben wird, schnelle Internetleitungen, guten Handyempfang, eine verkehrsberuhigte Innenstadt mit einer großen und attraktiven Fußgängerzone und - einen ausgeglichenen Haushalt! Dann wäre Wahlingen auch wieder für junge Leute interessant. Aus deiner Klassenstufe am Gymnasium hat es kaum jemanden in Wahlingen gehalten.
Profil Willi Wohlmann

Name: 



Willi Wohlmann

 

Alter: 



59





Beruf:



Polizeiobermeister




Familienstand: 

Verheiratet





Kinder:


Eins



Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 
Vereine/Hobbys: 
Tennisfreunde Wahlingen e.V., 1. FC Wahlingen e.V., Schwimmen
Mitglied im Gemeinderat:
Ja
Als Kriminalhauptkommissar und Mitglied des Gemeinderates bist du in der Gemeinde bekannt wie ein bunter Hund, da du auch im Vereinsleben sehr aktiv bist. Mit deiner Frau lebst du etwas außerhalb der Stadt in einem Einfamilienhaus. Deine Tochter hat vor einigen Jahren ihr Jurastudium in Mannheim begonnen und ist deshalb ausgezogen.

Von deiner Tochter weißt du auch, dass Wahlingen bei jungen Menschen und Jugendlichen nicht besonders angesagt ist. Dir gefällt Wahlingen wie es ist, aber du siehst auch Entwicklungsmöglichkeiten. Ein Einkaufzentrum würde die Attraktivität von Wahlingen sicher auch für Jugendliche erhöhen. Aber den Wahlinger See möchtest du nicht dafür aufgeben. Der ist ja schließlich wichtig für die Familien. Auch eine verkehrsberuhigte Innenstadt würde Wahlingen sicher gut tun. Und dann ist da ja noch das aus deiner Sicht größte Problem in Wahlingen: die Sicherheit in der Innenstadt. Von deiner Arbeit weißt du genau über die Vorkommnisse im Zentrum Bescheid: Zerbrochene Scheiben, zerstörte Tische und Stühle, Verschmutzungen von Sehenswürdigkeiten und historischen Gebäuden - und zuletzt auch noch  Übergriffe auf Passantinnen und Passanten. Das muss ein Ende haben! Videokameras müssen her. Die Polizei kann das mit der momentanen Personalsituation nicht alleine schaffen. 
Profil Clemens Mai

Name: 



Clemens Mai
Alter: 



77



Beruf:



Landwirt



Familienstand: 

Verheiratet





Kinder:


Vier




Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 
Vereine/Hobbys: 

Schützenverein
Mitglied im Gemeinderat: 
Ja
Du wurdest vor 77 Jahren als Sohn einer Wahlinger Bauersfamilie geboren. Nach dem Besuch der Volksschule gingst du auf die Landwirtschaftliche Fachschule. Bevor du voll in den elterlichen Betrieb eingestiegen bist, hast du deinen Wehrdienst bei der Bundeswehr abgeleistet. Nach einigen Jahren Berufserfahrungen im heimatlichen Betrieb hast du dann schließlich noch die Meisterprüfung im Beruf Landwirt gemacht. Nach einem Herzinfarkt beschloss dein Vater, sich aus dem operativen Geschäft zurückzuziehen und kürzer zu treten. Nachdem du den elterlichen Betrieb übernommen hattest, hast du einiges verändert. Die neueste Entwicklung ist, dass du die Produktion deiner Erzeugnisse auf die strengen Richtlinien der ökologischen Landwirtschaft ausgerichtet hast. Der entscheidende Impuls kam von deiner ältesten Tochter, die sich schon immer sehr stark für die Landwirtschaft interessiert hat und mittlerweile mit dir zusammen den Hof leitet. Heute ist dein „Familienbauernhof“ einer der größten Produzenten von Bioprodukten in der Region.
Du bist Veränderungen in Wahlingen gegenüber offen. Allerdings bist du gegenüber einer Ortsumfahrung kritisch. Du willst nicht, dass der Verkehr in die Nähe deiner Felder geleitet wird. Das könnte Probleme für deine ökologische Produktion bedeuten. Dass man Geld für eine Begegnungsstätte ausgeben sollte, bezweifelst du stark. Vorher gilt es das Schwimmbad zu sanieren, damit die Familien mit Ihren Kindern am Wochenende eine Freizeitmöglichkeit haben.
Profil Gottfried Klinker

Name: 



Gottfried Klinker
 

Alter: 



42


Beruf:



Schlosser



Familienstand: 

Geschieden




Kinder:


Zwei



Mitgliedschaften:                   CDU (Kreisgruppe Wahlingen) 
Vereine/Hobbys: 

Freiwillige Feuerwehr, Schützenverein, 1. FC Wahlingen
Mitglied im Gemeinderat: 
Nein
Du bist als Schlosser seit 30 Jahren im selben kleinen Betrieb angestellt. Auf den Festen der Freiwilligen Feuerwehr, des Schützenvereins und des Fußballvereins kennt man dich seit jeher als Stimmungskanone und als einer, der als erster kommt und als letzter geht. Deine Trinkfreudigkeit und die Tatsache, dass du ständig mit deinen Vereinskameraden unterwegs bist, hat dich bedauerlicherweise schon vor zwölf Jahren deine Ehe mit Marianne gekostet, zu der auch deine beiden Kinder gezogen sind.
Du genießt das Singleleben. Deine Freizeit ist dir sehr wichtig. Deshalb setzt du dich für ein neues Schwimmbad ein. Am schönsten wäre eines mit vielen Rutschen, einem Wellnessbereich und einer Sauna - ein toller Außenbereich für den Sommer wäre auch schön. Wenn die Stadt das nicht schafft, kann das auch gerne ein privater Investor machen. Auch ein Einkaufzentrum wäre klasse. Vor allem ein großer Elektrofachmarkt wäre toll, denn bisher ist da die Auswahl in Wahlingen eher schlecht. Schlecht ist auch der Empfang auf dem Smartphone in Wahlingen. Ob surfen oder telefonieren, das Netz ist immer wieder weg. Ein neuer Funk- und Handymast sollte her.
Wie stehst du zu den aktuellen Themen in Wahlingen?

Einkaufszentrum genehmigen:
ja/nein
Begegnungsstätte einrichten: 
ja/nein

Umgehungsstraße bauen: 
ja/nein
Handymast aufstellen: 
ja/nein
Schwimmbad verkaufen: 
ja/nein
Überwachungskameras installieren: 
ja/nein
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